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Großes Glück hatte die Bundesgrenzschutz 
Kameradschaft Oerlenbach bei ihrem seit 
langem geplanten Besuch des Deutschen 
Bundestages. Auf Einladung von Susanne 
Kastner, Vizepräsidentin des Bundestages 
und Abgeordnete aus Maroldsweisach, konnte 
die 50 Mann starke Truppe heute die mit 
Spannung erwartete Vertrauensfrage live 
von der Besuchertribune im Bundestag  
mitverfolgen.  
 
Der Tag begann für die Berlinbesucher aus 
Franken bereits spannend. 
Nachdem sie in der Früh das 
Bundesministerium des Inneren besucht und 
Gespräche mit Fachreferenten des 
Ministeriums führten wurden sie um 11 Uhr 
im Reichstagsgebäude erwartet. 
 
„Es war mehr als interessant, die 
politische Auseinandersetzung so direkt 
miterleben zu können und alle Seiten 
anzuhören.“ sagte einer der Besucher, 
nachdem er den Reden der Fraktions- und 
Parteivorsitzenden der SPD, der CDU und 
jener des Vizekanzlers und 
Bundesaußenministers Joseph Fischer 
zugehört hatte.  
„Erst wenn man alle Seiten genau angehört 
hat, kann man sich ein komplettes Bild 
machen.“ bemerkte der Besucher weiter. 
 



Entsprechend sachlich verlief auch das 
anschließende Gespräch mit der 
Wahlkreisabgeordneten Susanne Kastner, die 
gleich nach der Abstimmung die Gruppe 
traf.  
 
„Die Diskussion war äußerst rege und die 
Fragen bezogen sich auf ziemlich alle 
Themenfelder der Politik.“ so Susanne 
Kastner. „Wir haben mehr als eine Stunde 
über die von der Union geplante Senkung 
des Spitzensteuersatzes – also die  
Besserstellung der Topverdiener, und über 
europa- und außenpolitische Themen 
diskutiert.“  
 
Insbesondere die Anmerkung von Angela 
Merkel, dass die Union vorhabe im Falle 
eines Wahlsieges ‚Durchzuregieren’ stieß 
auf sehr großes Interesse und wurde rege 
diskutiert. „Diese Formulierung zeigt uns 
eindeutig, dass die Union, sollte sie 
zusätzlich zu der Mehrheit im Bundesrat 
auch die Mehrheit im Bundestag erhalten, 
vorhat, ohne irgendeine Rücksicht ihre 
Pläne durchzusetzen.“  
 
 
Bei der Verabschiedung bedankte sich der 
Vorsitzende der BGS Kameradschaft 
Oerlenbach e.V., Herr Jörg Peschel, bei 
Frau Kastner und überreichte ihr eine 
Spende für die Rumänien Soforthilfe e.V..  
 


